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8 Intelligenz-Blatt 1 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig · 


—— — — 


Königl. probinzial⸗Jntelligenz⸗Comtsir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Rro. 385. 


* ‘ 
ne ee — — — 


NO. 155. Dienſtag, den 7. Juli. 1848, 


Angemeldete Ftemde. 
Angekommen den 5. und 6. Juli 18436. 

Herr Oberſt⸗Lieutenaut . Kraut aus Berlin, die Herren Kaufleute Groos aus 
Berlin, Bichler aus Pforzheim, Denzin aus Lauenburg, Janſon aus Königsberg, 
Ligéer aus Paris, Daadin aus St. Malo, Naigele aus Deſſau, Unverzagt aus 
Bremen, Heer Sutsbeſitzer Baron don Wedemann nebſt Gemahlin aus Königsberg, 
die Herren Candidaten Baron von Engelhardt und Kiemſchveider aus Curland, 
Herr Ober Amtmann Wirt) aus Pr. Stargardt, Herr Nittmeiſter a. D. Wittug 
aus Wiſchin, log. im Engl. Haufe. Herr Geh. Ober-Finanz Rath v. Viebahn aus 


Berlin, Hen Rittergursbefiger Schröder aus Gr. Schönwalde, Her Lehrer Schulz 


aus Riga, Herr Informator Behrig aus Deſſan, log. im Hotel de Berlin. Hert Sec. 
Lieutenant det 1. Reſerve⸗Tionier⸗Comp., Leopold Dallmer aus Luxemburg, Herr 
Gutsbeſitzer Carl Oruhns aus Bohrſchau, log. im Deutſchen Haufe. Herr Oecon.⸗ 
Commiſſ. Thomſeit und Familie aus Pr. Hollaud, Herr Kalligraph Becker aus Elbing 
Herr Schifseigner Pohl aus Berlin, log. in den drei Mohren. Die Herten Kauf⸗ 
leute Zäpet, Schwabe aus Stettin, Loweuſtein aus Berlin, Herr Volontair Baum⸗ 
gart g. Elbing, Herr Geſchäftsfüyrer Schulz à. Waderg, log. im Hotel d'Oliva. Herr 
Gutsbeſiter v. Grubezewsly aus Barchnau, Herz Pr. Lientenaut a. D. v Bancels 
aus (zechoczon, log. im Hotel de Thorn. Frau Guts beſitzerin Hamann nebſt Fa⸗ 
milie aus Mariendurg, Herr Kaufmann Auiſterdem aus Wloclaweck, Herr Prediger 
Houſſelle aus Gr. Leſewitz, Herr Commiſſionair Peterſſen aus Marienburg, log. im 
Hotel . St. Petersburg. Herr Kaufmann Furſtenberg aus Neuſtadt, log. in den 
wei Mohten. 8 . 


Bekanntmachung e h. 5 ; 
1. Der hieſige Kaufmann David Jonathan Weigle und die Jungfrau Louiſe 
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Albertine Wolff, letztere im Beiteitte ihres Baters des Korncapitaints Johann Eruſt 
Wolff, haben mittelft gerichtlichen Vertrages vom 18 Juni d. J., für die von ih⸗ 
nen einzugehende Ehe die Gemeinfchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 20. Juni 1846. f / 
Königl. Land⸗ und Stadtgeticht. 
2 Daß der Kaufmann Alexander Eiſenberg hieſelbſt, mit feiner Eheftau Eſter 
geborene Meyet, vor ſeiner Verheirathung die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen hat, wird hiermit zur öffentlichen Kenn tniſf gebracht. 

Konitz, den 6. Juni 1846. A ; 

Königl. Lands und Stadtgericht. i 

3. Der Hofbefiger Johann Samnel Tornier in Reuteichsdorf und die Johaune 
Juliane Pauline Tornier, Tochter des Hofbeſitzers Johann Paul Tornier in Groß, 
Lichtenau, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 4. d. W. für die von ihnen 
einzugehende Etze die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 

Marienburg, den 6. Juni 1846. y ’ 

; Königliches Lande und Stadt⸗Gericht. 


—— nn — — 


— 


AVERTISSEMENT. 
4. Mittwoch, den 8. d. Mts., Vormittags 12 Uhr, ſollen auf dem hieſigen 
Stadthofe zwei Fuder büchene Kloben und zwei Stämme buchen Nutzholz öffent⸗ 
lid, meiſtbietend verkauft werden. 
Danzig, am 4. Juli 1846. 9 
Der Polizei⸗Präſident. 
v. Clauſewitz. 


— — —— —ͤ—ü—— —————— — — 


. eiterarife Anzeigen. 
„ , L. G. Homann's aun und Duc hardleng in Danis 
Jopengaſſe No. 598, iſt vorräthig: j 0 * 
Die Bankbewegungen in Deutſchland. 
8 ven Guſtav Julius. N 
eise Het: Die Entwickelung und Loͤſung der Preuß. 
. Bankfrage. Preis: 12 Sg. 5 
Dieſe Schrift enthält eine gedräugte aber dollſtändige Darſtellung des Strei⸗ 
tes über die Preuß. Bankſrage, nebſt Angabe der in dieſer Sache erſchienenen Schrif⸗ 
ten, bis zum Erlaß der Königl. Verordnung vom 11. April v. J., und eine ſcharf 
eingehende aber allgemein verſtändliche Beurtheilung der ſeitdem erhobenen Einwen⸗ 
dungen gegen dieſe Verordnung. 8 
6. Leipzig im Verlage von Otto Aug. Schultz erſchien ſo eben und iſt in al⸗ 
len Buchhandlungen, in Danzig bei B. Kabus, Langgaſſe 407. zu haben: 
Dr. F. E. Feller und C. G. Oder mann, Lehrer an d. öffent⸗ 


— 1 f 


lichen Handels. Leh. Antal in Leipzig. Das Ganze der Kauf- 
‚männmnischen Arithmetik. z andes 


Real⸗ und Gewerbeſchulen, ſowie zum Selbſt⸗Unterricht für Geſchäftsm anner übers 
baupt. Zweite, ſehr vermehrte und verbeſſerte Auflage. Gr. 8. 
(265 Bog.) Broch. 14 rl. 


Kaum find feit dem erften Erſcheinen dieſes Werkes drei Jahre verfloſſen u. ſchon 
iſt ungeachtet der frühern ſtacken Auflage eine neue hiervon nöthig geworden, was wohl 
am beſten die allfeitige günftige Aufnahme beweift, welche dieſe gründliche und ge: 
diegene Arbeit nach Verdienſt gefunden hat. In dem wohldurchdachten Plane des 
Werkes haben die Herten Verf. nichts Weſentliches geändert, dagegen aber ſind 
vetſchiedene Einzelnheiten, wie z. B. die Münzrechnung, die Wechſeltechnung, die 
Waarenrechnung c., bedeutend erweitert und das Kapitel über Berechnung der 
Seeſchäden ganz neu hinzugefügt worden, auſſerdem wurde Alles was ſich in 
Bezug auf Münzweſen, Handelsuſanzen, u. ſ. w ſeit der erſten Auflage anders 
geſtaltete, bier auf das Sorgfältigſſe nachgetcagen und verbeffert, weshalb dieſes 
arithmetiſche Handbuch gewiß mit Recht als das neueſte, vollſtäadigſte und billigſte 

beſtens empfohlen werden kann. a 5 


Dr. Mart. Knauers hundertjaͤhriger Haus⸗Ka⸗ 


lender für das 19te Jahrhundert. Nebſt einer kutzen Beſchreiduug der 11 Pla⸗ 
neten Witterungsregeln, einer monatlichen Landwirthſchaftskaleuder, Hausmitteln ge⸗ 
gen manche Krankheiten der Menſchen und Thiere pp. Neu bearbeitet von 


Dr. G. U. Jab u. 6. Aufl. Mit 7 Holzſchnitten. 3 Geh. 7 Ng. 


———ůä— 


r 2 
82 Bei ſeiner Abreiſe nach Neuſtadt empfiehlt ſich Freunden und wohlwollen⸗ 
den Bekannten Der Domainen⸗Rentmeiſter 
1 0 Steltner nebſt Frau. 
8. Einem geehrten Publikum erlaube ich mir die ergebene Anzeige zu machen, 


daß ich die mit meinem Gaſthauſe „Das Deutſche Haus: verbundene Reſtauration 
nun auf das eleganteſte eingerichtet habe und am Donunerſtag, den 9. Juli eröffnen 
werde. Namentlich mache ich auf mein neu bezogenes Billard aufmerkſam. Ge⸗ 
ſchmackvolle Dekoration and die Freuadlichkeit des Locals laſſen mich einen zahl 
reichen Beſuch erwatten, deſſen Zufriedenheit ich durch gute Speiſen, Getränke 
u. f. w. u. prompte Bedienung mir zu erwerben und zu erhalten bemüht ſein werde. 


Zur Eröffnung am Donnerſtag wird Herr Muſikmeiſter Voigt ein Konzert geben. 


f Schewitzky. 
Seebad Weſterplate. FE 

Heute Dienſtag, den 7. d. M., Konzert, 
g | : 


7 


x 


6 


FIR = 1 


10 Der Finder eines Rohrſtockes mit elfenbeinernem Knopfe, welcher Sonna⸗ 
dend Vormittag in der Schmiedegaffe verloren worden, erhält bei Abgabe deſſelben 


Kohlenmarkt No. 2033. einen Thaler Belohnung. a 

2222 LENE PETESE RES IRRE TEE NERENETERBSETE NE TEE TENG 
* 11. Ein, in einer lebhaften Gegend der Rechtſtadt, gelegenes Grundſtück, IE 
3x zu einem Laden⸗Geſchaft eingerichtet, iſt unter ſehr annehmbaren Bedingungen Sk 
N zu verkaufen. — Näheres durch Herrn König Langeumarkt No. 423. 21 
Ns Künnknanngaamundundnannundann 


12. Die Schuite „Juni“ faͤhrt in den Wochen⸗ 


tagen v. Motgens halb 8 Uhr immer in den geraden halben Stunden v. Schuitenſteege. 


13. Mein Atelier für Daguerreotyp 7 Portraits Fleiſchergaſſe 
No. 64;, iſt täglich geöffnet. Adolph Mielke. 

14. Ein ſchwarz ſeidener Shawl mit Atlasſtreifen iſt, wahrſcheinlich aus Ver⸗ 
ſehen, mitgenommen worden, der unrechtmäßige Beſitzer wird gebeten, mir denſeiben 


zuruckzuſtellen. N M. Stegemann in Ottomin. 
15. Ein Buch, jedenfalls einem Botaniker gehörig, iſt bei mir im Walde ge 
funden worden. — M. Stegemann in Ottomin. 


16. Verſchiedene Grundſtücke in der Hundes, Lang⸗, Brodtbänkengaſſe, worunter 

ESckhäuſer mit bedeutenden Gewerben, auch Garten⸗Grundſtücke, bedeutende Lands 

güter, weiſet zum Verkauf nach der Commiſſionait C. Quiring, 
Fiſchbrücke (Kalkort) 1714. 

17. 15° Zur Fahrt nach Seebad Bröſen w. Theilnehmer ge. b. C. Wüller, Jopeng. 

18. Es wünſcht ein janger zuverläßiger Mann, mit guten Zeugniſſen verfehen, 

auch bis jetzt noch in Condition ſtehend, in irgend einem Speicher beim Ge⸗ 


treide die Aufſicht, oder ein ähuliches Engagement. Adreſſen unter I. F. nimmt 


das Königliche Intelligenz-Comtoir an. N 

19. Ein hier am Markte gelegenes Material- & Taback⸗Geſchäft, welches mit 
gutem Erfolge betrieben wird, ſoll Umßände halber fofort vermiethet werden. Näs 
heres hierüber Poggeupfuhl No 392. ’ 

20. Einem Bennet, der gründliche Kenntniſſe von der Brennerei und Mälzerei 


hat, wird eine annehmbare Anſtellung nachgewieſen Pfefferſtadt No. 109. 
21. 


Da in dieſen Tagen mein angekaufter brückſcher Torf aulangen wird, fo 
bitte ich um gefällige Beſtellungen, welche in der Röpergaſſe No. 42. entgegen 
genommen werden. 5 7 a f 
22. Ein auſtändiges junges Mädchen ſucht eine Stelle als Geſellſchafterin 
oder Gehilſin in der Wirthſchaft. Näheres Schnüffelmarkt No. 719. 

23. Rittergaſſe 1800., Thüre 3., gegen der Seidenfabrik, find neue Betten bil⸗ 
lig zu verk.; auch wird daſelbſt ſogleich eine auſtäudige Mitbewohnerin geſucht. 


Ve i m i e t d nn g en. 


24. Ein herrſchaftliches Logis von 7 Zimmern incl. Comtott⸗ 
Stube, iſt Heiligen Geiſtgaſſe 969. fofort oder zu Michaeli c. zu vermiethen. 
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25, ve freundliches Logis, beftehend aus 3 Stuben, Küche, Keller u. Apar⸗ 
> tement, iſt Hundegaſſe No. 242. zu veimiethen u. Michaeli! beziehen. 
26. Holzmarkt, kurze Bretter, Ro. 300. f. Wohnung. in. a. o. Meubl. z. vm. 
b Ein äußerſt freundl. Logis mit eigner Thür — alles neu deestirt — 
27. iſt gleich oder Michaeli a. e. folide Familie 3. v. Burgſtr. 1669. A. 
28. el. Geiſtgaſſe No. 1000. find 4 Staben, 2 Kammern, Küche, Kel⸗ 
ler und Boden z. v. a — 
29. Langenmarkr 483. find in der Belle Etage zwei Zimmer vis à vis mit auch 
ohne Meubels an einzelne Damen oder Herren vom Civil zum October zu vermieth. 
30. Sreitgaſſe No. 1202. iſt die Saal-Erage, beſtehend aus 3 decvrirten Zim⸗ 
mern, Küche, Keller, Boden und Bequemlichkeit zu verwiethen. 
31. Röpeigaſſe No. 473. iſt die Saal⸗Etage, aus 2 Siaben, Kabiugt u. ſ. w. b. 
zum 1. October und 1 St. nebſt Kabinet mit Neubeln zum (. Auguſt zu verm. 
32. Schüſſeldamm No. 1121. ift eine Untergelegenheit zu vermiethen. Näheres 
Hausthor No. 1870. 
33. Preitgaſſe No. 1209., 1 Treppe hoch, find rechte Zeit vie: Stuben, Küche, 
Kammer and Kellergelaß zu Holz und Gemüſe zu vermierhen. 
34. Langgarten 214., gegenüber dem Gouvernementsgebäude, it d. Untergel. 
beſt. aus 2 Stuben, Küche, Hoſplatz, Kolzſtall u. Commodite, zu r. Ziehz. z. verm. 
35. Drehergaſſe 1353. find 2 Stuben zu vermietben. 
36. Kl.⸗Walddorf 25. ift e. Wohn. bill. z. v. D. Näh. i. Schulzenamte das. 
37. Poggenpfuhl 390. iſt eine Stube nach vorne an einzeine Herren ſogl. z. verm. 
FFEFCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC Ka 
1 38. In dem Hauſe Wollwebergaſſe No. 550. find zwei freundliche Zim⸗ Pe 
3% mer nebſt Bedienung an einzelne Damen zu vermiethen. 3 
FREE TECH ENG 379 ERESTERE" N 75 ERS SEE EL REEL 
39. Dominikszeit |. Fraueng. No. 886. m. Stuben im Ganz. oder einz. zu v. 
40. Langenm. 451. it 1 Zimm. 3. Dominik ſof. an ein Herren m. M. zu v. 
41. Jiſchmarkt No. 1578. find zum 1. Octbr. 2 freundliche Stuben vis a vis 
nebſt Alkoven und Zubehör an tuhige Bewohner zy vermiethen. f 
42. Gr. Mühlengaſſe No 397. iſt 1 Unterwotznung mit ſchöner Stube, Küche, 


Haus raum und Kammer an ruhige Bewohner zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 


ea ei 
43. Freitag, den 10. Juli e, Nachmittags 3 Uhr, ſollen auf den zum Gute 
Schellemühle gehörenden Wieſen : 
ca. 100 bis 120 Köpfe ſchoͤn gewonnenes Kuh⸗ und Pferdehen 
in beliebigen Parthieen meiftbietend verkauft und = 
ca. 60 Morgen Wsiefen zum diesjährigen Grummetſchlage oder Hütung ver⸗ 
pachtet werden. 
ö Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auctionatot. 
44. Donnerſtag. den 30. Juli d. J., von Morgens 9 Uhr ab, werde ich die 
bintetlaſſene Bücherſammlung des Dr med. Hingelderg, im Hauſe Wollwebergaſſe 
No. 1987. öffentlich verſteigen; Kataloge derſelben find bei mir zu haben. 
f J. T. Engelhard, Auctionator. 


1 


x ra 
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45. Mittwoch, den 8. Juli d. J., Morgens 9 Uhr, werde ich im Haufe No. 
zu Langgarten, (Rähe des Thores) wegen Veränderung des Wohnorts, ein 
obiliar: 5 5 2 . i 
mahag. u. polirte Sophas, Rohr⸗ u. Polſterſtühle, Tiſche, Schränke, Spiegel, 
1. Badeſchrank, enthaltend; ferner: Betten, mehrere Kleidungsſtücke, Topfge⸗ 
wächſe, Blumen, Blumentritte, vielerlei Haus-, Wirthſchafts⸗ u. Küchengerä⸗ 
the x. 5 ’ 
Öffentlich verſteigern, wozu Kaufluſtige einlade. . 
N 2 J. T. Engelhard, Uuctionator. 
46. Dienſtag, den 14. Juli c., Vormittags 10 Uhr, werde ich, auf Verfügung 
E. Hochedeln Rathes, in dem von der Stadt kommend zu Güttlaud belegenen ers 
Ken Kruge, die kürzlich ausgeſetzte Auction mit f 
7 Ochſen und a 
. 1 Fortepiano 
gegen baare Zahlung abhalten. 2 
Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia eder bewegliche Sachen. a 


47. Eine bedeutende Auswahl ſchw. | eiden⸗Franzen fo couleurte u. abs 
ſchattirte u. ſchw. Seiden Kotten empfing von der Frankfurt a.] O.-Meſſe und em⸗ 


pfiehlt zu wirklich auffallend billigen Preiſen Kupfer, Breiteg. 1227. 


48. Zwirn⸗Handſchuhe für Damen u. Herren empfing und empfiehlt zu 
herabzeſetzten Preifen Kupfer, Breitgaſſe 1227. 


4. Seid. Wiener Pompadour⸗ and Handſchuh⸗Gar⸗ 


nirungen in großer Auswahl, und Polka⸗Knöpfe, echte w. leinene Tücher, 
Laſtings⸗Aermel⸗Knöpfe 12 Dtzd. 9 jgr., empfing und empfiehlt Kupfer, 
. i 5 f * wer 
RE er ERE 3 #23 ESEL EREKERE FDRENONELENE EEE EEE ERS SESERETL SEE 
2 50. Echtes Eau de Cologne v. Jean Maria 
* Farina in Cöln a. N., erhielt ich direkt und empfehle ſelbiges als etwas ganz N 
3% Vorzügliches, in Kiſten wie auch in einzelnen Flaſchen zur geneigten Abnah⸗ 3% 
& me. F. G. Hertmann, Langgaſſe Ro. 375., * 
2% , neben Hen, Piltz & Czarnecki. 3% 
TRUE TSIET TEN HEHE DEREN IT ARE IE EEE EI ESTER ET TE 
51. Auf Bürgerwiefen bei Gottfried Weiß, ſtehen circa 15 Köpfe gut gewon⸗ 
nenes Heu zum Verkauf. i . N 
82. Ein ſchöner mahagoni Trumeaux und eben ſolcher Kleiderſchrank iſt zu 
verkaufen Poggenpfuhl No. 390. parterte; zu beſehen am 8. dieſes Monats, don 
3 Uhr Nachmittags ab bis 6 Uhr. 5 a 
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53. Ein faſt neuer, leicht gehender, geräumiger Halbwagen auf Druckfedern, ſo⸗ 
wie ein Küchenfpivd mit Schubladen, find zu verkaufen Neugarten No. 520. 

Um zu räumen verkaufe ich durchbrochene Strohhüte und mehrere 
54. Balzarin Roben ſehr billig E. Fiſchel. 


55. Das Bager een Pferdehaar⸗ und Seegrasmatratzen 
Heil. Geiſtgaſſe 1014. ſoll zu heruntergeſetzten Preiſen geräumt werden. 


56. Badehoſen gingen wieder ein bei H. A. Harms, Langgaſſe 529. 
57. Auf meinen in Gr. Walddorf belegenen Wieſen ſtehen 30 Köpfe gut ge⸗ 
wonnes Kub⸗ end pferdeheu, in beliebigen Quantitäten zum Verkauf. 

f Benjamin David Neumann. 


358. Eine wenig gebrauchte Verdeck⸗Droſchke mit Dienerſitz ſteht 

Böttchergaſſe No. 239 zum Verkauf. f 

59. Zwei Fuhten Pferdehen find zu verkaufen u. können dieſer Tage, ſo wie 

ſelbige don den Wieſen kommen, in Augenſchein genommen werden bei g 
8 Krebs in Schidlitz. 


g 


NN 
60. Im Begriff am hiefigen 827 ein en gros-Leinenwaaren⸗Geſchaft zu 
etabliten, ſehe ich mich genöthigt, um Platz zu den neuen durchaus nothwen⸗ 
digen Arrangements zu gewinnen, meine noch vorräthigen Waaren en detail 
zu verkaufen. Ich offerire dieſelben trotz ihrer ausgezeichneten Qualität dem 
Publikum zu auffallend billigen Preiſen, die ich nur aus dem oben angeführ 2 
ten Grunde, und um ſchlennigſt zu räumen, fo niedrig ſtellen kann. 
1 Drell⸗Gedeck lectra fein) mit 6 Servietten 1 rtl. 25 Sgr. 
1 Drell⸗Gedeck „ 12 „ sh Js bis 8 nil. 


— Damaſt. Gedeck mit 6 n. 12 „ von 33 rtl. an. 
1 Stück Bielefelder und Gebirgsleinen, zu 8 
1 Dtzd. Hemden, für 82 rel, welche ſich beſonders durch ihre f N 
a ſchoͤne Bleiche und Haltbarkeit auszeichnen. ; 8 
Handtücher und Tiſchtuͤcher ſehr bing, einzelne 5 
Tiſchſervietten, das halbe Did. für 1, 1 u. 13 til, Taſchentũ⸗ b 
cher, das halbe Dtzd. für 10 bis 20 Sgr. a 
Das bisher mir geſchenkte Vertrauen des Publikums u. der reißend fihneile 2 
Abſaz meiner Waaren, läßt mich ſchließlich die Bemerkung ausſprechen, daß 
Jeder, der im Beſitz dieſer wahrhaft preiswürdigen Waaren kommen will, 
ſich mit dem Einkaufe beeile, da fonft der Vorrath derſelben zu ſchnell aus, 
sehen dürfte. — N i 
Die Preiſe ſtehen unbedingt feſt. 
L. Graff & Comp. 


Langgaſſe No. 410. Ecke der Matzkauſchengaſſe. i 
DDD Db 


＋ 
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61. Frauengaſſe 831. find 2 birken politte Bücherſpinde zu verkaufen. 
BEE DEE RE EEE PERETEDEETE ER TETE NEUN TEE TEEN 
K 62. Mit dem Ausserfaufe wird, wegen möglichſt ſchneller Räumung, 3% 
3% fortgefahren: es befinden fi) eine Auswahl Kattune, Buckskin, Sommerho: X 
3% fenzeuge, Weſten, ſchw. ſeid. Halstücher, u. viele andere Artikel mehr da- 2% 
3% unter. . Leopold Kollm im Frauentbor. * 
FFF 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig 
Immedilis eder unbewegliche Sachen. 

63. Subhaſtatrons⸗Patent. 
b. a Land- und Stadtgericht Berent. 

Der dem Bürger Anton Pellowski gehörige, in der hieſigen Feldmark belegene, 
und sub No. 19. des Hypothekenbuchs verzeichnete Ackerplan, eon 6 Morgen 231 
Reihen culmiſch, abgeſchätzt auf 616 Thlr. zu Folge der nebſt Hypothekenſchein 
in der Regtſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

en . eren d. 

Pormittags 10 Uhr, im Wege der nothwendigen Subhaſtation, an ordentlicher Ges 
richtsſtelle verkauft werden. Kaufliebhaber werden hierzu Öffentlich vorgeladen. 

Berent, den 23. Juni 1846. 5 


Edletal⸗Cit ationen. 
64. Der Chriſtian Gotrlieb Preutzel, welcher im Jahre 1843 hieſelbſt als Reit 
Inecht im Dienſt des Kunſtreiters Rentz geſtanden hat, wird hierdurch aufgefordert 
feinen jetzigen Aufenthalt anzuzeigen, damit ihm eine, am 1. September 1843 hier 
entwendete Uhr ausgeliefert werden kann. Geſchieht dieſe Anzeige nicht binnen 4 
Wochen, fo wird die Uhr öffentlich verkauft und der Erlös nach Abzug der baaren 


Auslagen an die Juſtiz Officianten⸗Wittwen⸗Kaſſe abgeſendet werden. 


Danzig, den 23. Juni 1846. 

2 Königliches Lande und Stadtgericht. 
65. Ueber den Nachlaß des am 22. Jannar 1845 in Dt. Eylar ‚verfiorhenen 
ehemaligen Gutsbeſitzers Carl Louis Alex ander du Perrail v. Bayard iſt der erb⸗ 
ſchaftliche Kiqaidationsprozeß eröffnet, und zur Liquidation und Begründung der An⸗ 
fprüche der Gläubiger an die Maſſe ein Termin auf den 8. Auguſt e., Vormittags 
10 Uhr, vor dem deputirten Oberlandesgerichts⸗Referendarius Gottſchewski hie ſeldſt 
anberaumt worden. er R 

Zu demſelben werden hiedurch die unbekannten Nachlaß⸗Gläubiger unter der 
Verwarnung vorgeladen, daß der Ausbleibende aller feiner etwanigen Vorrechte für 
verluſtig erklärt und mit feiner Forderung nut an dasjenige wird perwiefen werden, 


was nach Beftiedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe etwa noch 


übrig bleiben ſollte. 
Marienwerder, den 24. März 1846. 
Civil⸗Senat des Königlichen‘ Ober⸗Landesgerichts. 


— 


